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[fol. 1r] 
 

Material Rechnung 
 

 

Erstlichen Einnamb 
            an Waizen 

 
Dessen ist, wie hernach in der Gellt Außgab Fol. 116 
  specificirt zuersehen,3 an heür alhir zu Kelhaim 
  erkhaufft worden 

 
Lanndtshueter Mässerey 

 2565 Schaf 3 Mezen 
 
Dann von der Statt- vnnd der Tonamil, weiln der- 
  selbe Lauttgellt4 Einnamb vmb verkhaufft 
  Mueßgetraidt Folj 46 aller verkhaufft,5 zum 
  Vermolzen genommen worden, dermalen 
    Nihil 
 

[fol. 1v] 
 
Zu Straubing von Curfürstlichen Cassten übernommen6 
  85 Lanndtshueter vnd sonnst daselbß 
  erhandelt 65 Straubinger Schaf Waizen, 
  so zum Molzen alhero nach Kelhaim gebracht, 
  dessen sich in allem alhir erfunden, nach 
  Lanndtshueter Maß 
     141 Schaf 
 

Summa der Einnamb an Waizen 
 thuet  2706 Schaf 3 Mezen 

 

                                                 
3 Sh. unten, S. 128. 
4 Die genaue Wortbedeutung konnte nicht herausgefunden werden, vom Sinn her das Geld, das beim Ver-

kauf des Malters bzw. Muesgetreides erzielt wurde. 
5 Sh. unten, S. 60. 
6 Der erste Buchstabe ist als ein „v“ mit Überstrichen geschrieben. 


